
EINGLIEDERUNGSHILFE, PFLEGE 
& GESUNDHEIT

GESTALTUNG DER SCHNITTSTELLEN FÜR EINE 

BEDARFSGERECHTE UNTERSTÜTZUNG

Paderborn, 05.02.2026

Nehmen Sie gerne schon 

an unserer Umfrage teil!



Begrüßung

Dr. med. Constanze Kuhnert

Leiterin Kreisgesundheitsamt

&

Zehra Bavli

Leiterin Sozialpsychiatrischer Dienst



Impulsvortrag von Ulrike Häcker



Impulsvortrag von Christian Henning

„Eingliederungshilfe, 

Pflege & Gesundheit –

Gestaltung der 

Schnittstellen für eine 

bedarfsgerechte 

Unterstützung“ 

Christian Henning

Fachtag I 5. Februar 2026 I Paderborn



Ergänzungen durch Robert Messing

LWL-Inklusionsamt Soziale Teilhabe



Vorstellung Wittekindshof Steinfurt

Jasmin Kuttner, Bernd Bietmann, Joscha Springer

(Intensiv ambulant betreutes Wohnen)



Vorstellung Lebenshilfe Grafschaft 

Diepholz

Lebenshilfe Grafschaft Diepholz

Wohnen am Schwafördener Weg

Janina Bergstedt

(besondere Wohnform)



Vorstellung Haus Sprute

Patrick Behne & Eugen Behne

Haus Sprute Pflegeeinrichtungen GmbH & Co. KG – Im Niederefeld 2 – 33165 Lichtenau

Willkommen in unserer familiären Gemeinschaft!



Vorstellung Pflegeberatung 

und WTG-Behörde

Christa Kröger (Pflegeberatung) 

& Diana Flak-Adefope (WTG-Behörde)



Gebäude A

A.01.09.: Wittekindshof

A.01.07.: Lebenshilfe Diepholz

Gebäude E

E.00.20: Haus Sprute

E.01.20.: Pflegeberatung & WTG Behörde Kreis Paderborn

Raumaufteilung für die Workshops

Weiter: Bitte klicken

11:35-11:55 12:00-12:20 12:25-12:45 12:50-13:10

Wittekinds

hof

Lebenshilfe

Diepholz

Haus 

Sprute

PB &   

WTG



Weiter: Bitte klicken

Mittagspause

Um 14:15 Uhr geht‘s hier weiter



Zukunftsforum

Schulungsmodell des LWL
• Herausforderungen und Hürden

• Etablierung eines wechselseitigen Schulungsmodells?
Pflege -> Pädagogik + Psychiatrie

Psychiatrie -> Pflege + Pädagogik

Pädagogik -> Pflege + Psychiatrie

Berufsbildstärkung HeilerziehungspflegerIn

Etablierung einer regionalen Arbeitsgruppe für die Schnittstelle
• Interessentenliste bei unseren Auszubildenden am Ausgang



Fortbildungsveranstaltungen in der 

LWL-Klinik Paderborn

Basiswissen Krankheitsbild Abhängigkeit
➢ am 17.07.2026

Basiswissen Krankheitsbild Demenz
➢ am 13.05.2026 oder am 16.09.2026

Basiswissen Krankheitsbild Depression
➢ am 10.11.2026

Basiswissen Krankheitsbild Persönlichkeitsstörung
➢ am 09.04.2026 oder am 06.11.2026

Basiswissen Krankheitsbild Psychose
➢ am 14.12.2026

Patientengruppen leiten
➢ Modul 1 am 26.02.2026; Modul 2 am 24.03.2026



Fortbildungsveranstaltungen in der 

LWL-Klinik Paderborn

Es handelt sich bei den Veranstaltungen um Halbtagsfortbildungen.

Die Möglichkeit zur Teilnahme für externe Teilnehmer kann nur 

erfolgen, sofern freie Plätze zur Verfügung stehen. Die Teilnahme 

von MitarbeiterInnen des LWL gilt als vorrangig.

Freie Plätze können ca. 14 Tage vor den Terminen vergeben werden.

Die Anmeldung bzw. Informationen zu den Veranstaltungen erfolgt 

über Frau Tatschl-Vogler und Frau Kluth unter 05251 / 295-5118.



Zukunftsforum

Welche Ideen, Gedanken und 

Vorschläge haben Sie noch?



Kontaktdaten unserer ReferentInnen
LWL-Inklusionsamt Soziale Teilhabe

Robert Messing

Warendorfer Str. 26-28

48145 Münster

0251 591-3724

robert.messing@lwl.org

Lebenshilfe Grafschaft Diepholz

Wohnen Sulingen

Schwafördener Weg 51-53

27232 Sulingen

j.bergstedt@lebenshilfe-dh.de

Haus Sprute

Im Niederefeld 2

33165 Lichtenau

p.behne@haus-sprute-

pflegeeinrichtungen.de

Diakonische Stiftung Wittekindshof

Landgrafenstraße 21

48599 Gronau

joscha.springer@wittekindshof.de

bernd.bietmann@wittekindshof.de

jasmin.kuttner@wittekindshof.de

Pflegeberatung Kreis Paderborn

Aldegreverstr. 10-14

33102 Paderborn

05251 308-5074

KroegerC@kreis-paderborn.de

WTG-Behörde Kreis Paderborn

Aldegreverstr. 10-14

33102 Paderborn

05251 308-5069
Flak-AdefopeD@kreis-paderborn.de



Vielen Dank für die Teilnahme!

Paderborn, 05. Februar 2025

Noch Fragen?

Stellen Sie diese bitte in unserer Umfrage, wir beantworten 

diese bestmöglich im Nachgang ☻



Ergebnisse der Workshops



Ergebnisse der Workshops



Fazit der ReferentInnen zu den Workshops

Herr Messing:
• das breite Spektrum an Perspektiven wurde als bereichernd 

empfunden

• Neues Verständnis für Verfahrensabläufe und Regularien

• aktuelle Veränderungen in Richtung von mehr Pflege sollten 

nicht zu Lasten der EGH-Perspektive erfolgen; Balance sollte 

angestrebt werden

• Impulse von den best-practice Beispielen sollten nicht als 

Ausnahme, sondern als anzustrebende Regel betrachtet 

werden



Fazit der ReferentInnen zu den Workshops

Frau Häcker:
• engagiertes Handeln für die Erschließung umfänglicher 

Versorgung ist erkennbar

• die Gesetzgebung stellt Hürden auf, hinterlässt jedoch auch 

Spielräume. Es sollte angestrebt werden, diese Spielräume voll 

und ganz auszuschöpfen

Herr Henning:

• Lösungen werden überwiegend durch das große Engagement 

der handelnden Fachkräfte erschlossen. Es sollte angestrebt 

werden, dieses aufwändige Engagement bestmöglich zu 

unterstützen und Verfahrensweisen zu vereinfachen
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